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An

die Schulleitung

Betr

Rotary Austauschschüler:

Sehr geehrter Schulleiter !

Im Namen des Rotary-Jugenddienstes möchten wir Ihnen für Ihre Bereitschaft danken, einen Austauschschüler für ein Jahr in Ihrer Schule aufzunehmen !

Wir hoffen, daß dies zur Bereicherung der Schulgemeinschaft beiträgt und im Sinne von internationaler Völkerverständigung und Freundschaft von Ihren Schülern positiv aufgenommen und genutzt wird.

Es ist uns bewußt, daß die vorläufig noch dürftigen Sprachkenntnisse und die Tatsache, daß einige unserer Austauschschüler in ihrem Heimatland die Schule bereits abgeschlossen haben, zumindest anfangs eine intensive Mitarbeit im Unterricht erschweren. Wir bitten Sie aber, sie so gut wie möglich zu unterstützen und vor allem beim Deutschunterricht Hilfestellung zu geben.

Der regelmäßige Schulbesuch und die Teilnahme am Unterricht in mindestens 5 bis 7 Gegenständen sind eine wesentliche Bedingungen dieses Austauschprogramms und die Jugendlichen werden unsererseits auch eindringlich darauf hingewiesen. 

Sollten sich bei einem Schüler geringes Lerninteresse, unregelmäßiger Schulbesuch oder schlechtes Benehmen zeigen, bitten wir Sie um umgehende Benachrichtigung.

Wir ersuchen jedoch, für einige rotarische Veranstaltungen, die ein Kennenlernen Österreichs bzw. Europas ermöglichen sollen und die aus organisatorischen Gründen nur während der Schulzeit durchgeführt werden können, die Schüler zu beurlauben. 

Private Aktivitäten und Reisen müssen aber während Ferienzeiten geplant werden und Schulbesuchsversäumnisse (sofern nicht krankheitshalber) sollten genauso wie bei österreichischen Schülern nur nach dem Ermessen der Schulleitung gewährt werden und mit unserer Zustimmung.

Wir können uns vorstellen, daß eine schriftliche Beurteilung in den einzelnen Gegenständen am Ende des Aufenthaltes und auch zwischendurch nicht nur stark motivierend, sondern bei manchen Jugendlichen auch für weitere Studien sinnvoll sind. Auf jeden Fall bitten wir aber um die Ausstellung einer Schulbesuchsbestätigung mit Angabe der belegten Fächer.

Wir sind sehr an einer möglichst guten Integration der Jugendlichen in unseren österreichischen Schulen interessiert und bitten Sie deshalb auch um Ihre Mithilfe und Vorschläge. 

Dieses kostengünstige Programm steht vice versa auch allen gut qualifizierten österreichischen Jugendlichen von 16 –18 Jahren offen und wir würden uns freuen, wenn wir auch würdige und willige Schüler Ihres Hauses in unser Austauschprogramm einschliessen dürften. Für nähere Informationen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung.

Mit aufrichtigem Dank für Ihre Zusammenarbeit !
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